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Mit mehr Struktur vom
Krawallbruder zum Leistungsträger

Erfolgsgeschichten der Lebenshilfe Lübbecke, Teil 2

Von Viola Willmann

LÜBBECKE (WB). Manchmal
sind es ganz kleine Stell-
schrauben oder Ideen, die
Großes bewirken können. Im
Fall vonMirco Freistein fehlte
es an Struktur im Arbeitsall-
tag.
Der 26-Jährige wird seit

fünf Jahren von der Lebens-
hilfe Lübbecke betreut. Zu-
nächst sollte er den Berufsbil-
dungsbereich besuchen. Weil
Mirco aber schon bei den
kleinsten Abweichungen
vom Tagesgeschäft regelmä-
ßig ausrastet, wird er beim
ersten Mal nicht angenom-
men. Erst im zweiten Anlauf
schafft er es in den Bereich.

Von der Berufsbildung
in die Baugruppe
Es folgt der Übergang in die

Baugruppe, in der Philipp
Meier seinGruppenleiter und
Ansprechpartner wird. Doch
die Ausraster bleiben. Mirco
muss nur angesprochen
werden, zum Beispiel ob er
abseits seiner eigentlichen
Aufgabe etwas erledigen kön-

ne – und er „explodiert“.
Als Philipp Meier noch ein-

mal die Schulbank drückt,
um sich zur Fachkraft für Ar-
beits- und Berufsförderung
fortbilden zu lassen, muss er
am Ende ein Projekt umset-
zen. Er setzt sich mit Mirco
Freistein zusammen, um zu
überlegen, was sie tun kön-
nen, um Mircos Ausraster in
den Griff zu bekommen. „Die
Frage war 'Wie kriegen wir es
hin, dass Mircos Tag nicht
mehr geprägt ist von Streit
und Aussetzern, wie können
wir mehr Struktur für Mirco
gewährleisten?'“, erzählt Phi-

lippMeier.
Die Antwort klingt fast

schon zu simpel. Eine Tafel
mit den Aufgaben des Tages
sollte gebaut werden.

Mit der Einkaufsliste in
den Baumarkt
„Mir war es wichtig, Mirco

von Anfang an mitzuneh-
men, damit es funktioniert“,
berichtet der Gruppenleiter
weiter. Mit der Einkaufsliste
ging es in denBaumarkt, Holz
wurde zugesägt und geschlif-
fen. In den gebauten Rahmen
– nach Mircos Wunsch in

Werder-Grün gestrichen –
setzten sie eine Korkplatte
und klebten Tafelfolie drauf.
Seit Anfang 2025 arbeitet

Mirco Freistein mit der Tafel,
auf der sein Tag in Aufträge
strukturiert wird. „Die Tafel
hat mir sehr geholfen, mei-
nen Alltag leichter zu bewäl-
tigen. Ich bin ruhiger gewor-
den und versuche, meine
Leistung zu bringen“, sagt er
selbst. Und sein Gruppenlei-
ter bestätigt das. „Es ist eine
Wandlung vom Krawallbru-
der zum Leistungsträger.“
sagt Philipp Meier. Inzwi-
schen füge sich Mirco Frei-

stein so gut in die Gruppe ein,
dass er ein Diensthandy be-
kommen habe. Er kann ange-
rufen werden, wenn irgend-
wo Material fehlt, und küm-
mert sich selbstständig.
„Wenn wir auf individuelle

Stärken achten und heraus-
arbeiten, können wir die Mit-
arbeiter auch danach einset-
zen“, so Meier, der schon an
weiteren, kleinen Projekten
arbeitet, um Abläufe zu opti-
mieren.
Auch für Mirco, der inzwi-

schen vor Arbeitseifer strotzt,
hat er schon den nächsten
Schritt im Sinn.

Nachrichten

Polizeibeamte stellen
Duo auf Parkplatz
MINDEN (WB). Für zwei junge
Mindener endete amMon-
tag (9. Februar) ihremut-
maßliche Beutetour abrupt.
Dank der präzisen Ortung
eines gestohlenen E-Scoo-
ters konnte die Polizei das
Duo noch in Tatortnähe stel-
len. Ein Bolzenschneider
und die Aussage eines auf-
merksamen Zeugen unter-
mauerten den Verdacht der
Beamten.
Der Vorfall nahm seinen An-
fang am späten Abend des
9. Februar im Bereich des
ZOB. Hier hatte ein 15-Jäh-
riger seinen E-Scooter der
Marke „Ninebot“ gegen 14
Uhrmit einem Schloss ge-
sichert abgestellt. Als der
Mindener gegen 21.30 Uhr
zu seinem Fahrzeug zurück-
kehrenwollte, stellte er fest,
dass sowohl der Roller als
auch das Schloss entwendet
wordenwaren.

Geschädigter aktiviert
Ortungssystem
Geistesgegenwärtig nutzte
der Jugendliche eine Or-
tungs-App, die den aktuel-
len Standort seines Eigen-
tums im Bereich der Vikto-
riastraße anzeigte, und ver-
ständigte die Polizei.
Die alarmierte Streifenwa-
genbesatzung traf vor Ort
an einem Supermarkt auf
einMindener Duo (14 und
20 Jahre alt), dass dortmit
mehreren Elektrokleinst-
fahrzeugen hantierte. Bei
der Durchsuchung des Jün-
geren entdeckten die Ein-

GPS-Daten führen zu gestohlenem E-Scooter

satzkräfte einen Bolzen-
schneider, der deutlich
sichtbar aus seiner Jacken-
tasche ragte.

Roller auf Parkplatz
zum Kauf angeboten
Parallel dazumeldete sich
ein Zeuge bei den Beamten
und gab an, dass ihm der
20-Jährige kurz zuvor eben
diesen Roller zumKauf an-
geboten hatte. Im Rahmen
der Sachverhaltsaufnahme
machten die Polizisten eine
weitere Entdeckung: Ein
zweiter am Einsatzort ab-
gestellter E-Scooter war in
den Fahndungssystemen
ebenfalls als gestohlen ge-
meldet.

Polizei entdeckt zweiten
gestohlenen E-Scooter
Dieses Fahrzeug konnte
einemMindener (25) aus
der Bäckerstraße zugeord-
net werden, der den Roller
dort kurz zuvorverschlossen
abgestellt hatte. Während
der 15-jährige Besitzer sei-
nen Scooter - trotz Beschä-
digungen an der Licht- und
Blinkereinrichtung - direkt
wieder in Empfang nehmen
konnte, blieb das Schloss
verschwunden. Gegen beide
Tatverdächtige wurden
Strafverfahren eingeleitet.
Der 14-Jährige wurde im
Anschluss seiner erziehe-
rischen Obhut übergeben,
während der 20-jährige
nach Abschluss derMaß-
nahmen entlassenwurde.

Mit Hilfe der selbstgebauten Tafel ist der Tag für Mirco Freistein viel strukturierter. Es gibt weniger Streit und Ausraster. Das freut auch seinen Grup-
penleiter Philipp Meier. Fotos: Lebenshilfe

Inzwischen ist Mirco Freistein mit
einem Diensthandy ausgestattet.

Empfehlungen/
Dienstleistungen

Kino-Theater-Konzert

FAHRZEUGE GESUCHE

Kaufgesuche

Wir trauern um unseren Mitarbeiter

Hartmut Drunagel
Der Verstorbene war 33 Jahre als Systemadministrator
bei der BEIT GmbH tätig. Wir haben Herrn Drunagel

als sehr zuverlässigen, einsatzfreudigen und kompetenten
Mitarbeiter kennengelernt, der aufgrund seiner
umgänglichen Art bei Vorgesetzten und Kollegen

gleichermaßen beliebt und anerkannt war. Sein früher
Todmacht uns tief betroffen.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Vorstand, Geschäftsführung und Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen der MERKUR GROUP

Do., Fr., Sa., Mo. u. Mi. 17.15 u. 20 Uhr,
So. 11, 17 u. 19.30 Uhr – Senta Berger

Ach, diese Lücke
Do. u. Sa. 17.30 u. 20 Uhr, Fr. 20 Uhr,
So. 11 u. 16 u. 18 Uhr, Mo. u. Mi. 17.15 Uhr
Hape Kerkeling Extrawurst
Fr. 17.30 Uhr Amrum
So. 20 Uhr The Housemaid
Sa. 16 Uhr, So. 13 Uhr Zoomania 2
Sa. 14 Uhr, So. 15 Uhr Checker Tobi
Mo. 20 Uhr – Doku: Meine Reise

mit Robert Habeck
Mi. 19.30 Uhr Roland Kaiser

Elite Espelkamp
Sa. u. Mi. 20 Uhr, So. 16.15 Uhr
Hape Kerkeling Extrawurst
So. 14 Uhr Checker Tobi 3

Lemförde-Quernheim
Telefon 0 54 43/4 69
www.lichtburg.com

Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke: tägl. 14.10 (außer So.), 20.00 (Sa. 19.45), Sa., Mo., Di.,
Mi. auch 17.15 | Avatar: Fire and Ash 3D: tägl. 16.20, 19.00 (Fr., Sa. 19.30) | Bibi Blocksberg – Das
große Hexentreffen: Sa. 11.45 | Charlie der Superhund: Sa. 11.30 | Checker Tobi 3 – Die heimliche
Herrscherin der Erde: tägl. 14.45, Sa., So. auch 12.00 | Crime 101: tägl. 20.00, Fr., Sa. auch 23.00 |
Der letzte Walsänger: tägl. 14.15 (So. 14.00), Sa., So. auch 11.30 | Die Ältern: tägl. 16.30, 20.30 |
Die drei ??? – Toteninsel: tägl. 14.30, 17.30, Sa., So. auch 11.45 | Disney Channel Mitmachkino:
Sa., So. 12.30, 15.00 | Extrawurst: tägl. 14.05 (außer Sa., So.), 17.30, 20.30 | Mercy: Fr., Sa. 23.15 |
Primate: Fr., Sa. 23.20 | Prinzessin Mononoke: Do., Fr. 16.45 | Return to Silent Hill: tägl. 20.30, Fr.,
Sa. auch 23.15 | Send Help: Fr., Sa. 23.00 | SpongeBob Schwammkopf: Piraten Ahoi: tägl. 14.05
(außer So.), So. 11.45 | Stray Kids: The dominATE Experience: Sa. 13.45 | The Housemaid – Wenn
sie wüsste: tägl. 17.15, 19.45, Fr., Sa. auch 23.00 |Wuthering Heights – Sturmhöhe: tägl. 17.15 (Sa.
16.45), 20.15 (So. 19.30), Fr., Sa. auch 23.15 |Woodwalkers 2: tägl. 14.15, 17.00, Sa. auch 11.30, So.
auch 12.00 | Zoomania 2: tägl. 14.45, Sa., So. auch 11.45 | Sondervorstellungen: Puppentheater:
Der Grüffelo: So., 15.2.26, 11.00 | Premiere: G.O.A.T. – Bock auf große Sprünge: So., 15.2.26,
14.45 | RBO-Saison 2026: Woolf Works: So., 15.2.26, 15.00 | The Moment (eng-
lische Sprache/dt. Untertitel): Do., 19.2.26, 20.00 | Klassiker: Heat: Mi., 25.2.26,
20.00 | Premiere: Hoppers: Sa., 28.2.26, 15.00 | Sneak: Mo., 2.3.26, 20.00 | Klas-
siker: Oldboy: Di., 3.3.26, 20.00 | RBO: Giselle: So., 8.3.26, 15.00 | Gaming: Lust
auf Zocken auf großer Leinwand? – Infos unter: Cinegaming.de

www.bambikino.de

Wir kaufen alle KFZ (05 21) 87504078

Wir kaufen alle KFZ (0 57 31) 1867763

Frau Frank sucht!  Schreib- und
Nähmaschinen, Porzellan, Trachten,
Krüge, Taschen, Pelze, Abendgar-
derobe, Jacken, Mäntel, Teppiche,
Geweihe, Puppen, Möbel, Bilder und
Antiquitäten. Zahle bar! Hausbesu-
che möglich nach telefonischer Ab-
sprache. Bis zu 130 km kostenlose
Beratung. Frank Antiquitäten 33605
Bielefeld, Schneidemühler Str 12a,
Tel. 0521/32719449

Gold-Pilling-DetmoldR05231/21141
50 Jahre Ankauf-Gold-Schmuck
Silberwaren-Antiquitäten-Münzen

Herr, bleibe bei uns,
denn es will Abend werden,
und der Tag hat sich geneigt.

Luk. 24, 29

Helene Wöstehoff
geb. Tirre

* 30. Dezember 1928 † 11. Februar 2026

Traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen,
nehmen wir Abschied.

Anette und Udo
Herbert und Karin
Karin und Bernd

Eberhard und Heike
Enkel, Urenkel und Ururenkel

Erika Tirre als Schwägerin

32339 Espelkamp-Schmalge
Tonnenheider Straße 80a

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet am Dienstag, dem 17. Februar 2026,
um 13.00 Uhr von der Christuskirche in

Tonnenheide aus statt.

Alle, die sich gemeinsammit uns
verabschieden möchten, sind hiermit

herzlich eingeladen.

TRAUERANZEIGEN & DANKSAGUNGEN

wb-trauer.de

Persönliche digitale Gedenkseiten
für die Verstorbenen unserer Region

Jede in der Zeitung veröffentlichte Traueranzeige bekommt eine eigene Gedenkseite, auf der

© Daniel J. Schwarz / Unsplash.com

Kondolenzen eingetragen und Gedenkkerzen angezündet werden könnten. Diese Seiten sind 
eine schöne Art, um verstorbenen Familienmitgliedern und Freunden im Internet zu gedenken.

PERSÖNLICHE GEDENKSEITE
Sie möchte diese Seite zur „Persönlichen Gedenkseiten“ umwandeln, um sie individuell und in 
vollem Umfang mit allen zusätzlichen Funktionen uneingeschränkt zu nutzen?

Ach, 
mein Gott!

Ach,
sie werden kommen:
Die dunklen Zeiten;

aber auch Deine 
Gnade, mein Gott, 
und Dein Trost.

Reinhard Ellsel

MediaSolutions

E-Mail: anzeigen.luebbecke@owl-mediasolutions.de

Wir beraten Sie gern!

Werbung

Tel. 05741/608935-1
Tel. 05741/608935-2

Michael Pein
Björn Finke

Aktuell heute im ePaper

Die finanzielle Lage der kommunalen Krankenhäuser in
Ostwestfalen-Lippe ist desolat. Gründe dafür: Minderein-
nahmen etwa durch Rückgänge bei den Belegungszahlen,
aber auch höhere Ausgaben aufgrund neuer Tarifabschlüs-
se. Zudemwerden Verbrauchsmaterial und Energie immer
teurer. Auch die Baukosten steigen. Foto: Moritz Winde | Seite 3

OWL-Krankenhäuser sind in Not

Gericht weist den
Eilantrag der FDP ab

MÜNSTER (dpa). Die FDP-Frak-
tion im NRW-Landtag ist vor
dem Verfassungsgerichtshof
in Münster mit ihrem Eilan-
trag zur Abstimmung über
die Schuldenbremse geschei-
tert. Die Liberalenwolltender
Landesregierung verbieten
lassen, amFreitag imBundes-
rat der Grundgesetzänderung
zuzustimmen. Die FDPmein-
te, dass dies einer Änderung
der Landesverfassung gleich-
komme, die nur von der Lan-
despolitik beschlossen
werden könne. | Seite 4

IOC: Kirsty Coventry
ist neue Präsidentin

PYLOS (dpa). Die frühere Top-
Schwimmerin Kirsty Covent-
ry rückt als erste Frau an die
Spitze des Internationalen
Olympischen Komitees. Die
41-Jährige aus Simbabwe
wurde von der IOC-General-
versammlung im griechi-
schen Pylos zur Nachfolgerin
von Präsident Thomas Bach
gewählt. Der 71-jährige Deut-
sche konnte nach zwei Amts-
zeiten nach den Regeln der
olympischen Charta nicht
mehr wiedergewählt werden.

| Kommentar, Sport

hr weit hinten

lecht
ozent. Das Durch-
lter der Ärztinnen
te liegt bundesweit
Jahren, wie aus den
es Bundesarztregis-
Stichtag 31. Dezem-
hervorgeht. In der
ordrhein liegt es bei
in Westfalen-Lippe

em im Westen der
ist der Handlungs-

ringlicher: In Rhein-
z sind 21,3 Prozent
ärzte über 65 Jahre
r Region Westfalen-
,2 Prozent, im Saar-
Prozent – in Meck-

Vorpommern da-
3 Prozent und in
9,7 Prozent.

SEITE 5

Interviewmit Peer Steinbrück
zur Westfälischen Friedenskonferenz

KULTUR

Neue Biografie über das Leben des
Autors undÜbersetzersHarry Rowohlt

Freitag, 21. März 2025 Preis: 2,80 Eurowww.westfalen-blatt.de
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Foto:colourbox.de

eht Smartphone-Verbot in Betracht

heitliche
an Schulen

genutzt werden dür-

t ein Schüler seine
, etwa durch stören-
alten im Unterricht,
n Mobiltelefone aus
schenGründenweg-
enwerden. Dabei sei
ulgesetz immer der
tz der Verhältnismä-
u beachten, heißt es
tteilung desMiniste-
ies bedeutet, dass in
l eine Rückgabe des
mmenen Gegen-

stands am Ende des Unter-
richtstages erfolgt.“
Bei wiederholten oder

schwerwiegenden Störungen
sei es auch möglich, das Ob-
jekt des Ärgers länger einzu-
behalten, wenn beispielswei-
se bei Minderjährigen das
Einverständnis der Eltern
vorliege oder die Rückgabe
mit einem Elterngespräch
verbunden werden solle.
Grundsätzlich gelte für den
Einsatz vonHandys oder Tab-
lets im Unterricht, dass die
Lehrer ihre Schüler in eigener
Verantwortung unterrichten,
erziehen, beraten, beurteilen,
beaufsichtigen und betreuen.
Auch Baden-Württemberg

hatte vor einer Bildungsmi-
nisterkonferenz der Länder
eine schulgesetzliche Rege-
lung mit klaren Leitplanken
für den Umgang mit Smart-
phones an Schulen angekün-
digt. Hessen plant ein Handy-
verbot an Schulen. Eine bun-
deseinheitliche Regelung ist
zunächst nicht geplant.

des Ministeriums künftig
n. Foto: Thomas F. Starke

tungen über das weitere Vorge-
hen zusammengekommen. In
der CDU-Zentrale stimmte sich
Merz mit CSU-Chef Markus Sö-
der, den Generalsekretären
Carsten Linnemann (CDU)
und Martin Huber (CSU) sowie
CSU-Landesgruppenchef Ale-
xander Dobrindt und dem Par-
lamentarischen Geschäftsfüh-
rer der Unionsfraktion, Thors-
ten Frei (CDU), ab.

Der bayerische Ministerprä-
sident Söder sieht Union und
SPD in der Pflicht, gemeinsam

eine neue Regi
Deutschland st
torisch schwie
ökonomisch
tisch, sagte er
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AfD bestätigt Spitzenperso

Alice Weidel und Tino
Chrupalla sollen die stark
angewachsene AfD-Frak-
tion im Bundestag weiterhin
anführen. Die neu gewähl-
ten Abgeordneten bestätig-
ten bei der konstituierenden
Sitzung der AfD-Fraktion in
Berlin das Führungsduo mit
großer Mehrheit im Amt.

Weidel und Ch
men 135 von 1
nen Stimmen.
Neinstimmen
haltungen. Di
Fraktion hatte
konstituiert. D
ihr Ergebnis be
tagswahl von
20,8 Prozent v Politik

Union und SPD
über Regierungs

Zwei Tage nach der gewonnenen Bundestagswahl b
Friedrich Merz mit Kanzler Olaf Scholz über das Vo

Berlin. Union und SPD haben
nach der Bundestagswahl erste
Gespräche mit Blick auf eine
Regierungsbildung aufgenom-
men. Wahlsieger und Unions-
kanzlerkandidat Friedrich Merz
kam für etwa eineinhalb Stun-
den im Kanzleramt mit Kanzler
Olaf Scholz (SPD) zusammen.
Der CDU-Chef traf gegen
10.30 Uhr an der Regierungs-
zentrale ein und verließ sie
gegen 12 Uhr wieder. Bei dem
Gespräch dürfte es um die Ge-
staltung der Übergangsphase
zwischen der Bundestagswahl
und der Bildung einer neuen
Regierung gegangen sein.

Der CDU-Vorsitzende hatte
schon für den gestrigen Montag
eine Unterredung mit SPD-
Chef Lars Klingbeil angekün-
digt. Union und SPD stehen vor
schwierigen Verhandlungen
über eine mögliche gemeinsa-
me Regierung.

Am Morgen waren die Spit-
zen von CDU und CSU zu Bera-

Jörg Blank

Aus aller Welt

Neue Suche nach Flug MH370
Perth. Elf Jahre nach dem mysteriösen Verschwinden des Fluges
MH370 hat eine Spezialfirma eine neue Suchaktion nach dem Wrack
gestartet. Eingesetzt werden autonome Unterwasserfahrzeuge.

Wirtschaft

Boom bei E-Autos in der EU
Frankfurt. Endlich mal gute Nachrichten aus der Autobranche.
Im Januar stiegen die Verkäufe neuer E-Autos in der EU um
34 Prozent im Vergleich zum Vorjahr auf rund 124.000 Fahrzeuge.

Politik und Meinung

Trump hilft Moskau im Sicherheitsrat
NewYork. Im Streit über den Ukraine-Krieg hat Präsident Donald
Trump sich den Rückhal d UN-Sicherheitsrats gesichert. Er
stimmte für eine moskaufreundliche Ukraine-Resolution der USA.

Kippt die Waffenruhe in Nahos
Die erste Phase der Feuerpause endet am Samstag, do

Verhandlungen über die zweite Phase sind noch nicht in

New York. Am Samstag läuft
die erste Phase der Waffenruhe
zwischen Israel und der mili-
tant-islamistischen Hamas aus.
Mit ihr kam der blutige Kon-
flikt nach 15 Monaten zu einem
Stillstand. Doch wie es weiter-
geht, ist noch völlig offen.

Schon vor Wochen hätten
eigentlich Verhandlungen über
eine zweite Phase beginnen sol-
len. Vorgesehen war, dass in
dieser Phase alle in der Gewalt
der Extremisten verbliebenen
Geiseln freikommen, die beim
von der Hamas angeführten
Terrorangriff auf Israel am
7. Oktober 2023 verschleppt

worden waren. Im Gegenzug
sollten weitere palästinensische
Häftlinge freigelassen werden.
Münden sollte der Austausch
in einen dauerhaften Waffen-
stillstand und den vollständi-
gen Abzug der israelischen
Truppen aus dem Gazastreifen.

Doch die Verhandlungen
darüber haben nicht begonnen.
Bislang gab es nur vorbereiten-
de Gespräche. Und die erste
Phase der Waffenruhe wurde
von einem Streit nach dem an-
deren erschüttert.

In der auf sechs Wochen an-
gelegten ersten Phase ließ die
Hamas wie vereinbart 25 leben-
de Geiseln im Austausch gegen
Hunderte palästinensische

Strafgefangene
die Leichen v
und es wurde
vier weitere fol
ob dies wie ver
nerstag passie
die Hamas no
ihrer Gewalt
aber vermutet
Hälfte von ihn
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Die gute Nachricht

Sam Magdy

Arminia wirft
Bremen raus
Bielefeld. Der Traum vom
Pokal-Finale in Berlin lebt
für Arminia Bielefeld weiter.
Im Viertelfinale schaltete der
Drittligist sensationell auch
Bundesligist Werder Bremen
mit 2:1 (2:0) aus. In einer
restlos ausverkauften Schü-
co-Arena gingen die Haus-
herren durch ein Traumtor
von Marius Wörl (Bild vor-
ne) in Führung (35.). Das
Eigentor von Julian Malatini
(41.) stieß das Tor zur Vor-
schlussrunde dann ganz weit
auf. Durch das 1:2 durch Oli-
ver Burke (56.) kam noch
einmal Spannung auf. Doch
die Arminen kämpften und
zogen letztlich verdient in
das vierte Pokal-Halbfinale
der Klubgeschichte ein. Sport

Sport

Paderborner Trainer über Flirtmit HSV
Paderborn. Das Spiel zwischen Paderborn und Hamburg wird
alsTrainerduell hochstilisiert – sehr zumUnmutvonLukasKwas-
niok.DerSCP-Coach,der imWinter fast zumHSVgewechseltwä-
re, hält die Diskussion für übertrieben. Er bezieht Stellung.

Entrüstung über KölnerMesser-Banner
Köln. Der 1. FC Köln sieht sich nach einer umstrittenen Cho-
reographie beim Derby gegen Fortuna Düsseldorf scharfer Kri-
tik ausgesetzt. Henriette Reker und Herbert Reul kritisieren die
Vereinsführung, die das Messer-Banner mit genehmigt hat.

OWL und NRW

Kinder ohne Arzt und Praxen am Limit
Bielefeld. Der Kinderärztemangel in OWL spitzt sich zu. Fami-
lien suchenmonatelang vergeblich nach einemArzt, Praxenmüs-
sen täglich Dutzende verzweifelte Anfragen ablehnen, und Säug-
linge erhalten keine Vorsorgeuntersuchungen.

6° Vormittag 8° Nachmittag 3° Nacht

WETTER

Halle: Sperrung derWertherstraße
könnte die Generalprobe sein

Nun ist sie für Autos nicht
mehrbefahrbar, dieWerther-
straße zwischen dem Hotel
Grünwalde und der Einmün-
dung „Am Stadtrand“. Bis
Ende April müssen die Hal-
ler Richtung Werther Um-
wege fahren und erhalten ein
Vorgeschmack auf das, was
dann folgt und zehn Monate
lang für Ärger sorgen wird.

Gaststätte feiert besonderes Jubiläum
Versmold. ImGasthaus ZumMinigolfplatz rollen nicht nur klei-
ne Bälle, sondern auch Kugeln. Die Kegelbahn bei Schneider-Eg-
gert gibt es seit 50 Jahren – eine echte Familien-Tradition.

Neues Leben auf der Insel
Werther. Wenn Suzanne Schröder-Jez heute Morgen in Harle-
siel auf die Fähre steigt, lässt sie ihr altes Leben hinter sich. Die
Wertheranerin zieht auf die Nordseeinsel Wangerooge.
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sich bewerben. Zudem muss
ein kurzes Quiz über die EU
ausgefüllt werden. Wer ein Ti-
cket bekommt, kann zwischen
dem 1. Juli 2025 und dem 30.
September 2026 reisen.

Brüssel zahlt: Die EU spendiert
Jugendlichen eine Monats-
bahnfahrkarte. Foto: P. Seeger/dpa

Politik und Meinung

Mehr Gewalttaten in Deutschland
Berlin. Die Polizeiliche Kriminalstatistik für das Jahr 2024 bie-
tet Anlass zur Sorge. Die Gewaltkriminalität im Land nahm er-
neut zu – um 1,5 Prozent.

Wirtschaft

Tesla verkauft weniger Autos
Austin. Die Auslieferungen von Tesla sind im ersten Quartal 2025
nach einem Modellwechsel und Kontroversen um Elon Musk um
13 Prozent gefallen. Die Zahlen fielen schlechter aus als erwartet.

Lotto

Das sind die Gewinnzahlen
Lottozahlen: 5, 14, 19, 20, 25, 48; Superzahl: 6
Spiel 77: 9 4 0 5 4 6 8; Super 6: 1 3 9 5 5 1
(ohne Gewähr)

Razzien in OWL wegen Kinderpornos
Ermittlern gelingt ein Schlag gegen eine Plattform, auf der Pädophile

Videos verbreiteten – Auch Personen aus OWL stehen im Fokus

Bielefeld. Den internationalen
Sicherheitsbehörden ist ein gro-
ßer Schlag gegen eine riesige Pä-
dophilen-Plattform im Internet
gelungen: In mehreren Ländern
durchsuchten Ermittler in den
vergangenen Wochen bei Mit-
gliedern der Darknet-Plattform
„Kidflix“. Auch Personen aus
NRW standen dabei im Fokus.
Zudem zeigt sich: Der Polizei
sind bereits seit geraumer Zeit
Personen aus OWL bekannt, die
Teil der Plattform waren, teils
sogar Missbrauchsabbildungen
verbreitet haben sollen.

Ermittler aus 38 Staaten wa-
ren an dem Schlag gegen Kin-

derpornografie beteiligt. Dabei
wurde die Plattform abgeschal-
tet, die laut Behördenangaben
1,8 Millionen Menschen welt-
weit genutzt haben sollen. Bis-
lang konnten rund 1400 Ver-
dächtige weltweit identifiziert
werden, 79 Menschen wurden
festgenommen. In Deutschland
fanden in 13 Bundesländern 96
Durchsuchungen statt. Insge-
samt wird bundesweit gegen
103 Verdächtige ermittelt.

Einige von ihnen stehen
nicht nur unter dem Verdacht,
Abbildungen schwerer sexuali-
sierter Gewalt gegen Kinder an-
geschaut oder heruntergeladen
zu haben, sondern auch aktiv
Kinder missbraucht zu haben.

Die Ermittler hatten vom 10. bis
zum 23. März Wohnungen
durchsucht.

Darunter in Ostwestfalen-
Lippe. Das bestätigte eine Spre-
cherin der Zentral- und An-
sprechstelle Cybercrime (ZAC
NRW) bei der Kölner Staatsan-
waltschaft. Demnach gab es in
diesem Zeitraum etwa Durch-
suchungen in Bielefeld und Pa-
derborn. Schon zuvor gab es
laut ZAC-Sprecherin 13 Durch-
suchungen in NRW bei Perso-
nen, die selbst Missbrauchsab-
bildungen auf der Plattform
hochgeladen haben sollen.
Unter den Verdächtigen: ein 57-
Jähriger aus Borchen (Kreis Pa-
derborn). Aus aller Welt

Die gute Nachricht

Gratis durch Europa
Brüssel. Junge Europäerinnen
und Europäer haben wieder die
Chance, sich auf ein kostenlo-
ses Zugticket für Trips quer
durch den Kontinent zu bewer-
ben. Die EU-Kommission ver-
schenkt im Rahmen des Reise-
programms „DiscoverEU“
36.000 Tickets an Jugendliche.
Die Bewerbungsfrist dafür en-
det am 16. April um 12 Uhr, wie
die Brüsseler Behörde am Mitt-
woch mitteilte.

Wer zwischen dem 1. Juli
2006 und dem 30. Juni 2007 ge-
boren wurde und in einem der
EU-Staaten oder den Ländern
Island, Liechtenstein, Nordma-
zedonien, Norwegen, Serbien
oder der Türkei wohnt, darf

Lukas Brekenkamp

Arminia imDFB-Pokalfinale:
Eine ganze Region steht Kopf

Mit einem 2:1-Sensationssieg gegen Bayer 04 Leverkusen hat sich der Drittligist aus Bielefeld für
das Endspiel in Berlin qualifiziert. Das sorgt für Riesen-Euphorie – nicht nur – in Ostwestfalen-Lippe.

Mareike Köstermeyer

Bielefeld. Arminia steht im Fi-
nale des DFB-Pokals. Mit
einem 2:1-Heimsieg auf der
Alm gegen den Titelverteidi-
ger Bayer 04 Leverkusen ist
dem Drittligisten das gelun-
gen, was die wenigsten für
möglich gehalten haben. Und
während im Hintergrund
schon die Vorbereitungen für
dasEndspiel am24.Mai inBer-
lin laufen, badet die Region in
der Pokal-Euphorie und der
Verein nimmt zahlreiche
Glückwünsche entgegen.
„Meinen größten Respekt

vor dieser Teamleistung und
meinen allerherzlichsten
Glückwunsch an die gesamte
Arminia-Familie“, lässt Armi-
nias Ex-Geschäftsführer Mar-
kus Rejek ausrichten. „Ich bin
emotional noch immer aufge-
wühlt und gerührt von dieser
historischen Nacht auf der
Alm.WegengenaudieserSpie-
le lieben wir den Fußball.“
DemstimmtauchDFB-Prä-

sident Bernd Neuendorf zu,
der die Tragweite der Pokal-
sensation einordnet: „Unsere
3. Liga bricht nicht nur regel-
mäßig Zuschauerrekorde, jetzt
steht sie auch noch im DFB-
Pokalfinale. Zum ersten Mal
seit ihrer Gründung 2008 hat
es ein Drittligist bis ins End-
spiel geschafft. Emotionen,
Leidenschaft, Begeisterung,
Zusammenhalt, Unberechen-
barkeit, kurz: Momente für die
Ewigkeit in Bielefeld. Deshalb
lieben wir den Fußball.“ Ar-
minia-Präsident Rainer Schüt-
te freut sich, „das wir den Fans
wieder etwas zurückgeben
können nach den schwierigen
Jahren. Wir haben das Un-
mögliche möglich gemacht.“
Auch vom Fußball-Nach-

barn Paderborn gibt es Glück-
wünsche: „Der Einzug in das
Finale des DFB-Pokals ist ein
großartiger Erfolg und abso-
lut verdient“, schreibt SCP-
Präsident Thomas Sagel. „Be-
sonders freut mich der Erfolg
im DFB-Pokal auch für das
Trainerteam um Mitch Kniat,

das in Paderborn bereits sehr
gute Arbeit gemacht hat.“
Bis spät in die Nacht feierte

Bielefeld den sensationellen
Erfolg des DSC. Noch im Sta-
dion stürmten Fans den Ra-
sen nach dem erlösenden
Schlusspfiff, danach strömten
die Massen in die Innenstadt,
es gab Autokorsos auf dem
Jahnplatz und eine Party mit
TeilenderMannschaft imClub
„Café Europa“, der schon nach
dem Viertelfinal-Erfolg spon-
tan geöffnet hatte.
Höchsten Respekt und An-

erkennung bekommen die Ar-
minenauchvonSebastianLan-
ge, dem Sportvorstand des SC
Verl. „Ich freue mich für die
Arminia,weil derSieg sehrver-
dient war. Solche Fußball-
Märchen gibt es ja nicht mehr
oft, da bin ich Fußball-Ro-
mantiker. Das ist eine riesige

Sache für den Verein, der von
seinen Verhältnissen her ja im
Grunde ein Bundesligist ist.“
Schüco-Chef Andreas En-

gelhardt ist ebenfalls gerührt,
aber er betont: „Nach vielen
AufsundAbs, dieArminiaund
seine Fans durchmachen
mussten, ist das eine wunder-
bare Belohnung. Wir standen

und stehen in guten und
schlechten Zeiten zu unserer
Arminia und sind jetzt beson-
ders glücklich über das
DFB-Finale und drücken alle
Daumen.“
UndsosiehtesauchdiePoli-

tik in der Region. Bielefelds
Oberbürgermeister Pit Clau-
sen war selbst bei der Pokal-

Sensation dabei: „Das war ein
unglaubliches Spiel derMann-
schaft, unterstützt von einer
grandiosen Kulisse im Sta-
dion“, sagt er und kündigt an,
dass am Tag des Pokal-End-
spiels die Arminia-Fahne auf
der Sparrenburg gehisst wird.
Herfords Bürgermeister

Tim Kähler, selber Armine,
lässt seiner Euphorie ebenfalls
freien Lauf: „Jetzt zeigt sich,
dass es gutwar, dass vieleMen-
schen diesen Verein unter-
stützt habenund ihmdieTreue
gehalten habe. Denn am Ende
stellt sich der Erfolg ein. Das
ist Werbung für den Fußball
und für die Region, und als Ar-
minia-Mitglied bin ich ein-
fach nur happy.“ Und für den
Landesvorsitzenden der SPD,
AchimPost, ist schon jetzt klar:
„Jetzt holen wir den Pott auf
die Alm!“ Leitartikel, Sport

Arminia bringt zum DFB-Pokalfinale am 24. Mai Schwarz-Weiß-Blau ins Berliner Olympiastadion. Foto: imago images/Montage: Thomas Löhrig

Emotionale Worte von Casper

Der Bielefelder Rapper
Casper schreibt bei Insta-
gram: „Und dann, immer
dann,wenn einemder Fuß-
ball mit all seinen neuarti-
gen Auswüchsen – Klub-
WM, Weltmeisterschaft in
Saudi-Arabien, Multi-
Club-Ownership und was
wissen wir nicht alles – den

letzten Nerv zu rauben
scheint, ja, immer dann:
zieht er einen wieder ganz
eng an sich. Weil ein Dritt-
ligist auf dem Weg in sein
allererstes Pokalfinale vier
Erstligisten samt dem am-
tierenden Double-Sieger
ausschaltet. (. . .) Fußball,
lass’ uns niemals los.“

OWL und NRW

Mit Notmüsli von Termin zu Termin
Brüssel.Die CDU-Politikerin VerenaMertens aus demKreis Pa-
derborn vertritt seit Juni 2024 Ostwestfalen-Lippe im Europäi-
schen Parlament. Wir haben sie an einem Tag mit erschüttern-
den Themen und Besuch aus Fernost begleitet.

Lackiererei-Schließung kurz vorher gestoppt
Hiddenhausen. Christian Scholz hat lange nach einem Nach-
folger für seineLackiererei gesucht.Als alleZeichenaufEndestan-
den, tauchte Jan-ChristophMenke auf. Innerhalb von sechsWo-
chen war dann die Übernahme fix.

Sport

Trainer Ende verlässt den SC Verl
Verl. Der 45-Jährige entscheidet sich gegen eine Vertragsver-
längerung beim Drittligisten und möchte den nächsten Schritt
in seiner Karriere machen. Einen neuen Verein hat er noch nicht.
Die Suche nach einem Nachfolger hat längst begonnen.

13° Vormittag 19° Nachmittag 6° Nacht

WETTER

Lübbecke: Freibad fehlt Personal –
Öffnungszeiten eingeschränkt

Der Fachkräftemangel macht
sich auch bei den Wirtschafts-
betrieben Lübbecke (WBL) be-
merkbar, die unter anderem das
Freibad in Gehlenbeck (Foto)
betreiben. In der WBL sind der-
zeit nur drei von fünf Planstel-
len besetzt. Damit können die
2024 geltenden Öffnungszeiten
in der neuen Freibad-Saison
nicht mehr angeboten werden.

Buchhandlung in Hüllhorst schließt
Hüllhorst. Wie sie die Liebe zu Büchern entdeckte und warum
sie die Buchhandlung nun schweren Herzens schließt, erzählt In-
haberin Kirsten Böttger.

Tafel hilft seit zwei Jahrzehnten
Lübbecker Land. Die Lübbecker Land Tafel feierte 20. Geburts-
tagmitvielenGästen.DerFörderverein-Vorsitzendeerinnerteda-
bei an die Anfänge und die dynamische Entwicklung.

nw.de
Zeitung für das Lübbecker Land
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